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92 '
Franz Stelzhamer.

schwär werns vo lautä Griugschätzenp) vo lautä weugzinrma 9
werns häufti; 3

)
2ibä kimmts ndr in Gang erst, wötteu aft thur i, däß's flink geht.
Rechts ös, ö’ Suppen wias reit't und voschwindt mit Sattel und

Zeug! Za,
Kenuä muaß md sein Pols; aba d' Schüsseln wern a schau

gwechselt;
wogn da Naoth 4

5

) hats koan Gfahr, do vollä lesen dö larn a:^)
Fleisch für an iads a schens Trum und äu'u Ossikren, 3) der vo

Stork rauckt,9
Der is für d' Mannaleut recht und dö Zwifelsoß 8

) schmöckt ’n
weibän.

Kraus und Kohlrabi 3
) bleibt stehn, d'wochä'siebumal is oan'n

not seltsam.
Allweil nu bössä kimmts, und schau, iatz bringans drei Keibel 10)

af oanmal,
Abä schau z'stückelt und zchackt und scheu safti kemmans und

braunbradn.")
Safra/9 öa schnotzeln dö Baun, und dö Bäuringa ößen so

3terld! 13
)

Däß's dert koan'n Tropfatza 14
) kriagn in dö seidäu'n Tüachel

und Fürtä,^)
Broaten 16

)
’s Sacftua af d' Schaoß und schleckan in oan'n fort

in Fingäu —
Göbts enk nar Acht, meine Leut; kost't enk Müah und plag

guua, enga Ljaofart! 4 9 —
Tya, häts, was's habts, not und liaba dafür öbbas 18

) andas,
Statt da Ljaofart Geduld, aft wurden d'Weritäg") Feirtä; 23

)
Stattn Schinten und plagn kunnts rasten und lösen 21

) und beten;
D'Welt abar is not a so, und drum Han md und habn mas

ganz and äst.
Siagst, bon Soilat 22) is wieda auf beid denkt, Mannar und

weiba:
Süaßar und saurar is da und da Zelra 23

) is ansüaß 24
) und

ansäur. 2 5)
Hurti 23) hauns drein und äs schlaunt 27

) — mein, a ^aozat is
ja koan Fasttag,

1) sich gering schätzen. 2) sich wenig dünken (ziemen). 3) viel (häufig). 4) Noth, Mangel.
5) die vollen (Schüsseln) lösen die leeren ab. 6) Lssigkren. 7) der vor Stärke raucht (in die Nase).
■*) Zwiebel-Sauce. 9 ) Kohlrüben. l0) Kälber. 1]) schön saftig kommen sie und braun gebraten.

wie sakra. 13) zierlich. M) Fleck (Tropfen). l5) Schürzen (Nortuch). ,6) breiten sie. 17) Hof¬
fart. 18) etwas. l9) die wochen-(werk-)tage. 20) Feiertage. 21

) lesen. 2S ) beim Salat. 23) Sellerie-
Salat. 24) ein wenig süß. 25) ein wenig sauer. 26) hurtig. 27) es geht schleunig.
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